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Für cl ie Xinen etwas ru.hi-ger, für die Anderen mit recht rr ielen ,I in-
sätzen ver l ie f  das iv iännerr iegenjahr  1984.

Vie le Faustbal l turn iere und iv ie is terschaf ten s tanden auf  dem Programm
und brachten manche in teresseante Par t ie  mi t  v ie len kameradschaf t -
I ichen Begegnu-ngen.  Nicht  immer gab es Siege zu bekl -atschen,  um so
mehr s ind d ie s tunden u.nd Tage,  welche unsere sp ie ler  für  d . iese
b/ettkämpfe re$er:rr ierten zu würdiß€trr wurde d"och, so nehme ich an
fi ir  u-nsere Riege Xhre eingelagt.

Erstmals waren wi r  Isch l iker  in  Tenu's  mi t  lüerbeaufschr i f t  e inge-
k le idet .  Wlr  danken Gi in ther  Nisc l r .e lwi tzer  recht  herz l ich für  den
f j -nanzie l - len Bei t rag,  mi t  welchem er  uns d. i -e  Anschaf f r rng d ieser
le ibchen ermögl ichte.  l io f fent l ich lassen s ich d.ami t  recht  v ie le  gute
Resu l ta te  e rz le len !

Zur  f rad i t ion gehör t  auch d ie Tei lnahme am Hinter th .  Hal - lenkorbbal l -
t u rn ie r ,  wo  de r  vo rz i i g l i che  2 .  Ran ;4  e rz ie l - t  m- r rde .

Hi t  e inem Aerobic  -  Reigen waren wi r  an der  Abendunterhal tung des
Turnvere ins bete i t ig t .  E ine Unterhal tung,  d ie  wied.erLrm zu e inem
.cry"^qqon Er . . fn ' lg  wurde,  l i rozu ich an d, ieser  $te1le den 1, rerantwOr. t l ichen

herz l i ch  g ra tu l i e ren  möch te .

Die fo$ende Aufste l lung g ibt  Auski ;n f t  i iber  d ie  erre ichten R.es i : . l ta te
an den verschi -edenen \ , re t tkämpfen.

S iehe  nächs te  $e i te

Auch d,iese Jahr hraren l,r ir  mit der Du-rchführr.ng cles Buffetdienstes am
Haf l inger fest  und an h ia ld fest  bet raut .  Arn ersten i rar f  unser  Einsatz
Fr .  L  825 a ls  Kassenzustupf  ab,  während das ! {a ld fest  nur  am Fre i tag
durchgeführ t  werden kcnnte.  Der  Reiner lös re ichte gerar le  zur  Deckung der
Unkos ten .

Le ide r  war  d ies  das  l e t z te  I ' I a l ,  dass  F red i  B r i t t  a l s  t d i r t scha f t sche f

< i -es  Wa ld . fes tes  amt ie r te .  fm  gehör t  r z i r ch  an  d iese r  $ te l l e  de r  bes te
Dank für  se inen nustergül t igen l insatz .  An 1o l la ld festen hat  er  mi t
v ie l  Gesch ick  d ie  gesamte  Organ isa t i on  des  Bu f fe td iens tes  ge le i t e t .
Das Selbe g i l t  für  Ernst  Pel legr inon am Haf l inger fest .  Er  hat  bere i ts
lrergangenes Jahr den Hinkauf an Roger Kühni i ibergeben, um sefber
noch  d ie  Bu f fe te in te i l t r ng  zu  beso rgen ,  ho f fen t l i ch  s te l l t  e r  s i ch
nOch v j -e l -e  Jghre mi t  se iner  ihm p ic .anon Ruhe und Rut j_ne zur  Ver-
f i i  m " -  -  Ir  u 6 u r 1 6 ;

fhnen Rej -den möchte ich i ro  Namen der  Männerre igef i i r  c len grossen ge-

le is teten Einsatz rechr t ,  herz l ich danken.



MAEI{NERRIEGE ESgHtIKO$

RESULTA?E L9  81 ,
*,* * {f  * l t  *** *** tT * *t f  *** * ** l t  * ** **

J.O. Härz Prelejacsen Bal torswi l  :  ? Rang Sruppe
? Rang Einzel

29. Apr i l  FaustbaLl turnler Elgg I  3.LLga Rang z
30. Mal Hinterthg. lfännerspie,ltag : Platz ] :r {.Rang

Yl.at,z j a 5.Rangr/ Platz t+ = Z*Rangl plstz I e {*Rang
3. JunL Faustballt,urnj"er Thayngen I Kat* B = 7. Rang

2r. Juni Eidg. Turnfest i{ interthur l üruppenwettkanpf der
},Iännerturner = 21. Rang von 350 Gruppen t

. Teilnahue an den Vorführungen ni.t ? Turnern
T2" A,ug' Kant. l lännerspieltag in Arbon l platz 3 = L, Rang !

P]:a1cz J = 7, Bang/ platz 15 = 3. Rang
Mei- ,aug* Kant"  Faustbal lmeisterschaft  z. t iga r  der aü$-

' gezeiqhnete /*. Rang
2. Sept.  Kant"  Splel tag Akt ive :  Kat.  B = l .  Rang t
8, S'ept. FauetbaLLturnler Rtekenbach * 7. Rang

tr Eschenz =L3, Rang Seni.oren
21.$ov. Jaseabend, Frohslnn 3 1.  Muther K. 38BB p,

2"  Hagen P"  3736 P,
26 Tei lnehner j .  Mül1er p.  3635 p.

L5. Dez. Hinterthg. l la l lenkorbbaLlneisterschaft  !
Kat.  & o 2.  Rang t  Mit  0 Std" Trainlng

Dez"*Jan'  I { lnterthg. Ha} lenfaustbal lueisterschaft  !
Platz 2 *  Z.Rg/ % Platz l r  = j .  l l r  6.Rg

Veranstaltuneen

3"Aug. i 'Jaldfest Stoskenholz ( vercegnet )
29*Aug. Waldhoek

2,$ept.  Haf l ingerfest  Buffetdienst
29 " / 30,Säpgt.?urnfahrt Jura

8.Deu. Klausabead im Bächelaeker
Iz./lg.Jas. Unterhal.tung TII ( Aerobic )

24 .2 .85  bre



T)nnk crohär , l -  n l tch Ernst  Lber l i  und Seinen Hel fern für  d i -e .Durchfüh_
rung der  Faustbal lmeis terschaf tsrunde auf  unserem Platz ,  a l ls  welcher
wiede rUm fgg  p rnn l ron  Fo - i  noo l J i nn  i n  d ie  Ve re inSkaSSe  f l -OsS .

Ers tma ls  en tsch loss  man  s i ch  zu r  Te i l nahme an  e inem E i r i g .  Tu rn fes t .

7  turner  bete i l ig ten s ich an den in le t t leämpfen c ler  l r \änner turner  am
Winter thurer  Fest .  -Dank vorb i ld l ichem Finsatz eyre lchten s ie  gesamt-
schwe ize r i sch  den  21 .  Sch luss rang ,  was  g le i chz ,e i t i g  das  d r i t t bes te
Resul ta t  a l ler  Thurgauer  iv lännerr iegen bedeutete.
Al len Bete i l ig ten herz l - iche Gratu lat ion!  9  Turner  aus u-nserer  Riege
gaben schl iess l ich ihr  Bestes an den gut  ge lungenen Schlussvor f l j_h-
rungen am Sonntag Vormi t tag.

Dj-e Turnfahrt führte uns per B,, ihn in d,en schönen, uns doch Techt
unbekannten Jura.  Keiner  musste se ine Tei lnahme bereuen,  denn a l les
st immte und l iess d. ie  be iden Herbst tage zv e j -nem Er lebnis  rnrer . r ton
das uns in  gr : ter  Err innerung b le iben wi rd.

h/iederum fanden cl ie abendli-che Velofahrt und. der Wald,hock nit den
Frauen guten Anklang.  Beide mal-e sass man anschl iessend b is  nach
Ivl j-t ternacht in gemütl- icher Runde kameradschaft l ich beisammen.

Das Pre is iassen in  Ba. l terswi l  brachte unseren i rT i tsp ie lern ke ine
forderen Pl -ätze,  h ingegen s iegte am vere ins internen Jassen Kar l
Ivluther vor Paul Hagen, für mehr als die Häl-fte standen schöne
Pre i se  be re j - t ,  we lche  den  spendern  bes tens  ' , r e rd .ank t  se ien .
Zum Gei,,r inner des Rangtr"r.rnens konnte wie schon letz.tes Jahr R-oland
Stacher  ausgerr r fen werden.

Er f reut  war  c ler  Vorstand über  d ie  grcsse mei lnahne am Klausabend,
d"er wiederum im Bächelacker durchgeführt i^iurde. Zusarnmen mit den
Frauen er lebten c l ie  6, j  Anwesenr j .en e inen geurüt l ichen Abend.  Hier
gehör t  vo r  a1 lem den  Vors tands f rauen  e in  spez ie l l es  Dankeschön ,
waren es doch s ie  d ie  n l t , ihrem Einsatz den schönen Abend errnöl ich-
ten.  Ich denke da an das Dekor ieren des Saal -es t  &a c las Kochen d,es
Sssens  und  des  Ka f fee ' s  und .  sch l i ess l i ch  d ie  A rbe i t  m i t  dem Abwaschen .
Daneben s ind noch v ie le  Andere mi tverantwor t l ich am guten Gel ingen.
unser Dank geht an d1e schulbehörd.e, an die Farma spring, an dle
Ab'urar t  rs ,  den Ber ichterstat ter ,  d ,en L ieferanten und schl iess l ich

Allen, d.ie durch ihre gute Laune für den schönen Abend" verantwort-
l ich ze ichneten.  E in anc lers  Mal  so l l te  a l lerd ings d.er  Arbei tse in-
satz  neu überdacht  werden,  d le  Belastung für  d . ie  Verantwor t l iehen
war zum Tel1 e lnfach zu Eross.



Diesen Sommer wurde versucht jeweils im Anschluss an das Faustball-

training nit Oymnastik, einem kleinen Lauf und verschiedenen Uebun-
gen den Abenden d,en Anstrich von Turnstunden und nicht nur von Spiel-

abenden zu geben. $o lange das Eidg. lm Blickpunkt stand nar d.as
Interesse und der  Ansporn vorhanden,  um nachher  g le ich wieder  zu ver-
f lachen.

Jetzt aber slnd r 'r ir  mitten lm Winterprogrann, wo nicht nur gespielt

wirdr Ho ebnenauch für Jeden etwas geboten r,"rerd.en kann. Xs wäre des-
halb erfreullch, wenn sieh unsere Mitgl ied"er vermehrt den i l i i t twoeh-

abend. für die lviännerriege reservieren würden. Vieleicht nimmt sich

der  Eine oder  Andere für  das anbrechende Vere ins jahr  e ln iges vor
und möchte sich in Zukunft auch zu den niegelnässigen Turnstunden-

besuchern zählen!

Das wäre sicher auch a1s Dank an unsere beiden leiter Xrnst Eberl i

und Roland Stacher zu werten. Mit ihren gut vorbereiteten Turn-

stunden verd ienten s i -e  s icher  e inen etwas besseren Besueh.der  Uebunss-

abende .

Zum Schluss möchte lch meinen Kol legen im Vorstand,  recht  herz l ich
danken für gute Zusammenarbeit und die tatkräft ige l lnterstützung

während des vergangenen Jahres.

l,elder müssen wlr den Rücktri t t  zweier Vorstandsrnitgl ied.er hj-nnehmen,
deren Verdienste in einem späteren Traktand.uno gewüdrdigt werd"en,

hier nöchte ich thnen ganz schlicht und. einfach mei-nen besten
Iank für  d"as v ie le  Gele is tete aussprechen.

fch freue mich auf elne erspriessl iche Zusammenarbeit in der neuen
Zusammensetzung und hoffe auf vi-ele schöne Stunden in Kreise der

Ulännerriege.

R ie tho f  ,  d .en  18 .  2 .  1985 Euer Präsident:

Paul  Mü1ler

-,ffifl"l,Ztp-n



Jahresversammlunq gom 22. Febr. 1985

liej-nz Sggenberger 1o Jahre im Vorstand als Aktuar

Heinz Eggenberger wurde an d"er Jahresversarnmlung vom l. j .  7j
zum Aktuar gewäh1t, seither hat er gewissenhafte, ausführl lche

Protokol le  geschr ieben,  welche übers icht l ich und.  sauber  abgefasst
e in wer tvo l les Nachschlagenerk s ind.

Daneben hat er anfänglich auch über manche Turnfahrt beriehtc*^
und die letzte mj-t Bravour organislert.

In  der  b la ld festkornmiss ion vers leht  er  se i t  1o Jahren d"en Posten
c les  Kass ie rs .

7:ü$&ft$€rr mit seiner Frau hat er mitgeholfen manches vereinslnternes
Festchen zu or{ Ian ls ieren.

Für  uns is t  es s icher  I ' rer tvo l l ,  dass er  s ich afs  Schulbehörd"e*
mitgl ied zur verfügung stel l t ,  wodurch unsere Beziehungen zur
Behörde gewähr le is tet  is t .

lvl i t  unseren Faustballern hat er an vielen Meisterschafts- und,
Turnierspielen mitgewirkt und zu manchem Sj.eg das Seine beige-
s teue r t .

Nun möchten wi r  Di r  l leber  Helnz f i i r  d ie  1o jähr ige Tät igkei t  a ls
Aktuar recht herzl ich danken und hoffen noch viel-e Jahre auf
Deine lvllthilfe zä]n}en zu d"ürfen.

Wit d.anken Dlr und Deiner Frau mit ej-nem kleinen Blumengruss und
\- '  nünschen Belden weiterhin a1l-es Gute !

R ie tho f  ,  den  2o .  2 ,  85 Paul Mü]ler



Jahresversanmlung 22. Febr. 1985

Zum Rücktrltt von Phil-ipp Tissot 14 Jahre Kassier

Seit der Jahresversanmlung vom J . YIäyz 1971 ist Phil ipp Tissot
unser  gewissenhaf ter  Kassier .  Unzähl ige Belege s ind in  d ieser
Zeit d.urch seine Hände gegangen. Viele Jahresrechnungen hat er
pünkt l ich und sauber  ers te lL t .

Der  Kassabestand hat  s ich in  der  Zwischenzei t  in  e iner  respektab-
len Höhe etabl ier t .  Dieses Jahr  wurde e in hoher  Rückschlag ausge-
wiesen,  f ie l  d"och in fo lge schlechten Wet ters  d ie  sonst  üb l iche
Einnahme aus dem Waldfest  ins Wasser  anstat t  1n d ie Kasse.

I{at ihn wohl das berrroEen zurückz.utreten?

Auch er l irar zusammenmlt seiner Frau stets bereit bei der 0rsani-
sat ion von Klausabenden und derg le ichen mi tzuhel fen.

Phl ipp war  b is  vor  kurzem einer  unserer  f le iss igsten Turner ,
kaum eine Turnstunde wurde da verpasst ,  so konnte er  a l l jähr l ieh
d"ie betreffend.e Auszej-chnung entgegennehmen.

Mit Freuden machte er immer mit i-m Faustballspielrund gab es
gar einmal einen Turniersieg zu feiern so war ei-fr ig mit dabei
beim Festen,  jed"enfa l ls  so lange es d" i -e  unständ"e er laubten!

Nun möchtest Du nach 14 jähriger Tätigkeit zurücktdreten. Lieber
Phil ipp wj-r sincL Dir für Dej-ne lange Mitarbeit im vorstand zu
Dank verpf l iehtet ,  wJ-r  d .enken gerne an d. ie  v le len s tunden der
Zusanmenarbeit zrrück.

Als Dank und blel-bendes And.enke ü.berrei-chen wir Dir elnen Tel1er
mlt Wldmung, und als Anerkennung für die Mithi l fe Deiner Frau eine
Blumenschale.

Mögen Dei-ne guten Beziehungen zur Männerriege noch lange weiter-
bes teheb .

Rie tho f ,  den 2o .  2 .  1985 Paul Mül1er



Jahresversamlrlu,ng 22 . Febr.

Zun Rücktr i t t  von Ernst  lber l i ls Oberturner nach 16 Jahren

Vor l-5 Jahren am 26. Febr. 1969 vrählte die Versammluns' Ernst

Eber l i  zu ihrem neuen 0ber turner .

lvi i t  viel Tatendrang hast Du $el.tbher unzählige Turnstund.en geleitet,

hast  u .ns immer wied.er  Neues vorgesetzt ,  hast  Rangturnen,  Pre i jassen,

Velofahren und Vie l -es mehr organis ier t ,

Für wi-e manches Turnier, für für 'wie viele Spieltage oder lvieister-

schaften hast Du rcohl die F[annschaften zusammengestel l t  und d,ie
Ireute zusalnmengetrommelt. Natürl ich hast Du auch i-mmer mit grossem

Einsatz und Freude mi tgespie l t .  Gross war  r l ie  Regeis terung i , renn e in
erster  P latz  herausgespie l t  wurde.

Am Kant .  Turnfest  in  i r {e in fe lden sowie am Kre is turnfest  in  Bal terwi l

konntest Du als Sieger bei den iviännerturnwettkäm'ofen ausgerufen
r , ierden.  Es gelang Di r  auch bei  Kant"wie bei  Hinter th .  Sk i tagen

au f  de r  $ iege r l i s te  zu  s tehen .

Den Aktiven hast Du nit Deinen i iberdurchschnitt l ichen Leichtath-

le t ik  -  Le is tu.ngen zu nanch gutem Resul ta t  verhol fen.

Sehr  wer tvo l l  r^ rar  ar rch }e ine 14 jähr ige Tät igkei t  a ls  Kurs le i ter

beim Kant. I{ännerturnverband, so'*i-e Deine Präsidialarbeit in der

Skikomniss lon des Kant .  Turnvere ins.

Es war Dir eine Verpfl ichtung während" vielen Jahren in der Schul*

behörde und jetzt in der Ssuftsmnission fü rdie neue Ivlehrzweckhalle

mi tzuarbei ten.

Zu Dank verpf l ichtet  s ind wi r  auch Deiner  Frau,  hat  s ie  d.och so

manchnal bei der Durchführung von vereinsinternen Anlässen, wie

Waldhock,  Iv ie is terschaf tsrunden oder  natür l ich beim Kochen c les fe inen

Gemüses für die Klausabende.zum gut€n Gelingen beigetra€4en.

Leid.er hast Du nun den Rücktri t t  a1s Oberturner bekanntgegeben, wlr

s ind"  aber  f roh,  dass I )u  wei terh in a1s Viceober turner  im Vorstand
tät icr  qa in r^r i1sf , .  y l i t  d"er  Ueberre ichung e ines b le ibend.en Geschenkes
möchten wi r  Di - r  für  a l - l  c las Vie le b isher  ge le is tete bestens danken.

Die Wldrrung so l l  n ich s tets  an Deine Ober turner tät igkei t ,  d ie  Ver-
z iehrung an Delne grossen Er fo lge in  der  Le ichtath let ik  n i t  so v i -e len

Kant, und Eidg, Zehnkampfkränzen eruinnern.

Den l rye in nögest  Du in  e iner  geei -gneten Stunde genlessen und d i t  d"en
Blumen möchten wi r  den Dank an Deine Frau wei ter le i ten!

Rie tho f ,  den  20 .  ? ,  1985 Paul ivlül-1er



Jahresversammlung 1984

Ernst i i lberl i  15 Jahre Oberturner
.l+)f itJ(*lT *lF** JeJ6.lrtt.lf -tt**16Jf -r+*JrJt Jf )t tt rt)t.tt**

Ernst Flberl i  ist im Jcrhre L967 in die lviännerriege aufgenornmen worden,
amtierte während, ei-nes Jahres a1s Aktuar, um an der Versammlung
1969 zum Oberturner gewählt zu werden. Mj-t viel Elan und neuen
Id.een hat  er  s ich an d ie le i tung der  Turnstunden gemacht ,  der
Er fo lg  is t  ihm d.enn auch n icht  ausgebl ieben,  was der  gute Besuch
der  Uebungsstunden bewies.

An vielen Spieltagen und Turnieren hat dle i t lännerriege Eschlikon
in d,ieser zeit,  tei lgenomrnen und aueh manchmal recht gute Figur
gemacht ,  mancher  Sieg an den verschi -edensten Orten haben ihn
immer wieder Freude.rr gemacht. Daneben betei l igte man sieh aber
ebenso an \det tkä impfen an verschiedenen Turnfesten wo,er  e in ige
Maleals  Sieger  ausgerufen werden konnte.

Dazu kamen dle Einsätze am Fussballgrünpeli und am Handballgri-impe1-
tunier  or ler  an der  Hinter th .  Korbbal l r re is terschaf t .

lvi i t  t len Turnverein besuchte er manches Fest so nebenbei und. mqchte
al-s guter leichtathlet immer eine gute Figur.

An Hinterthurg. Turnerskitag wurde er 2 mal zum Si-eger ausgerufen.
Dem IGnt. Männerturnverband steht er seit Jahren als Kurslei-ter
und Vorstandsmitgl ied zur Verfügung un leiete zudem als Präsident
d ie Skikomnis ion des Kant .  Turnvere ins.

Ernst  Eber l i  setz te s ich aber  n lcht  nur  für  d ie  körper l iche F i tness
ein,  ebenso wicht ig  schien ihn d ie Kameradschaf t  immerhalb der
Riege und. dies ist ihm auch stets gelungen. Gar manchmal sinJwir
i-n fröhlicher Runde über die zeit zu.samnengesessen, stunden an
d"ie man sich gerne zurückeruinnert.

und nunsind es a lso bere i ts  r j  Jahre se i t  der  uebernahme des
Oberturneramtes, l ieber Ernst, wir d.anken Dir recht herzl ich für
das Vie le gele is tete zu Gunsten unsrer  Männerr iege.  Gerne hof fen
wir, dass r+ir noch vfule nahrhafte Turnstunden rrorgesetzt bekommen,
und dass noch viele genütl iche kameradschaft l iche Stunden hinzu-
kommen werden.

l i i t  e iner  Blumenschale wonen wlr  Di r  von Herzen danken,  s ie  so l l
Dir Dein verspätetes Heinkehren erleichtern und aaeh Deiner Frau
Freud,e bere i ten,  war  s ie  doch des s f tern a l le ine zu Hause,  und
dies eben wegen der  Männerr i -ege.

Also l ieber  Ernst ,  nochmal-s  von Herzen besten Dank.

Paul  Mül ]er


